
 

1 

 

 
 
 
 
 
 
Armin Jabs, Glaswandstr. 12,  82377 Penzberg Parteifreie Wählervereinigung e.V. 
 
 BfP – Fraktion – Stadtrat  
 Armin Jabs 
 
 Glaswandstr. 12 
 82377 Penzberg 
 
  
  
 

17.01.2026 
 
 
Antrag zur Einführung einer jährlichen Prüfung aller städtischen 
Beteiligungen 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Korpan, 
sehr geehrte Damen und Herren des Stadtrates, 
 
die Stadtratsfraktion der Parteifreien Wählervereinigung e. V. „Bürger für  
Penzberg“ -BfP stellt folgenden Antrag zur Stadtratssitzung am 27.01.2026: 
 
Der Stadtrat beschließt folgendes: 
 

1. Die Stadt Penzberg prüft jährlich alle unmittelbaren und mittelbaren 
Beteiligungen, insbesondere defizitäre Gesellschaften, im Hinblick auf 
 
 den öffentlichen Zweck nach Art. 86 GO, 
 die wirtschaftliche Tragfähigkeit, 
 die Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

 
2. Die Prüfung erfolgt anhand einer standardisierten Bewertungsmatrix 

(Anlage). 
 

3. Die Ergebnisse sind dem Stadtrat vollständig und transparent 
vorzulegen und öffentlich zu beraten. 
 

4. Bei dauerhaft defizitären Beteiligungen sind dem Stadtrat konkrete 
Handlungsoptionen (Fortführung, Begrenzung, Neuausrichtung oder 
Beendigung) vorzulegen. 

 
  

Herrn Bürgermeister 
Stefan Korpan 
und  
Stadtrat der Stadt Penzberg 
Karlstr. 25 
82377 Penzberg 
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Begründung: 
 
Penzberg steht vor erheblichen finanziellen Herausforderungen. Gleichzeitig 
unterhält die Stadt mehrere Beteiligungen, von denen einzelne dauerhaft defizitär 
sind und Jahr für Jahr Mittel aus dem städtischen Haushalt binden. 
 
Bislang erfolgt keine systematische, einheitliche und jährlich wiederkehrende 
Prüfung dieser Beteiligungen durch den Stadtrat. Eine zentrale 
Beteiligungsverwaltung ist nicht eingerichtet. 
 
Gerade in Zeiten knapper Kassen ist es Aufgabe des Stadtrats, finanzielle Risiken 
offen zu benennen, Prioritäten zu setzen und Fehlentwicklungen rechtzeitig zu 
korrigieren. 
 
Der Antrag schafft Transparenz, stärkt die Kontrollfunktion des Stadtrats und stellt 
sicher, dass kommunales Geld nur dort eingesetzt wird, wo ein klarer öffentlicher 
Zweck vorliegt und die Belastungen für den Haushalt verantwortbar sind. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
gez.       gez. 
 
Armin Jabs      Rüdiger Kammel 
Fraktionsvorsitzender 
Bürger für Penzberg e.V. 
 
 
gez.       gez. 
 
Ferdinand Disl     Wolfgang Sacher 
 
 
Anlage 
Bewertungsmatrix 
 



Anlage: Jährliche Prüfung kommunaler Beteiligungen – Ampelbewertung 
Stadt Penzberg Zweck: Systematische Prüfung des öffentlichen Zwecks und der Wirtschaftlichkeit gemäß Art. 86 und 90 Bayerische Gemeindeordnung (GO) Prüfturnus: jährlich   Bewertungssystem:  Grün = öffentlicher Zweck erfüllt / unproblematisch  Gelb = teilweise erfüllt / Handlungsbedarf  Rot = nicht erfüllt / kritisch  Nr. Prüfkriterium Ampel Feststellungen / Hinweise 1 Kommunaler Aufgabenbezug / Daseinsvorsorge         

2 Klar definierter und beschlossener öffentlicher Zweck         
3 Unmittelbarer Nutzen für die Bevölkerung         
4 Gewinnerzielung nachrangig         
5 Dauerhafte Defizite sachlich begründet         
6 Defizithöhe für den städtischen Haushalt vertretbar         
7 Wirtschaftlichkeits- /         



Alternativenprüfung vorhanden 8 Steuerung durch Stadtrat (Ziele, Berichte, Weisungen) 
        

9 Risiken für Haushalt und Verschuldung transparent         
10 Perspektive / Exit-Option vorhanden         

 Gesamtbewertung der Beteiligung: 
☐  Unproblematisch 
☐  Zulässig mit Auflagen 
☐  Kritisch / nicht mehr gerechtfertigt  Erforderliche Maßnahmen / Beschlussempfehlung: _____________________________________________________________________ _____________________________________________________________________  


